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- n der Mald- Aeil hatten die Kaiser!.
: erren Uiederlags - Uerwandte eine herrliche

Miumph - Worte quer über die Waffe
erbauen lassen.

D der össentlichen Freuden «Bescheinung von

^ dem Hm . Frank ; Ros- nstingel mit allseitigen Beyfall
aufgeführte Siegs - Bogcn wäre 66 . Schuhe hoch /

und z6 . breit / der Bau von unterschiedenen Aufsätzen /
die Ordnung deren Säulen Lorinthisch / die Bilder von
Gold - gelben Metall / dergleichen die Kaiser ! , und König! .
Wappen / die Kriegs - und Siegs - Zeichen / die erhobene
Arbeit / und andere mit vergoldeten Palm - und Lorber -
Zweigen hervorleuchtende Zieraten mit denen annehmlich¬
sten Farben gebildet .

^

Die auf dem Bogen prangende Statum erschienen in
Königl . Kleidung / und stellten das Königreich Hungarn
und Böheim / Oesterreich und Lothringen / wie auch die
Bilder der Tugend und Ehre / der Hoheit und Weisheit /
der Gnade und Gerechtigkeit / nebst anderen Hervorspielen¬
den S inn - Bildern vor . Und über die bcydcrseitige Durch¬
gänge kamen folgende von dem Hm . von Newenstein ver¬
käste Anschriften auf goldenen Platten zum Vorschein .
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? u Teutsch :

kkEci8L0 , dem Neglüker unserer Zeiten /

Der neuen Ehre Teutschlands /

Dem Vermehret des ur « alten Glantzes /

Dessen Ankunft

Mehr durch den freudigen Beyfall
Der gantzen Welk /

Als durch den Pracht der Stadt

Verherrlichet wird /

Wolken
Die

Über die Zurukstellung der vorigen Glukfeeligkett

Köcktk - erfreute Riederlags «Verwandten
Dieses Ehren - Mahl

Weyhen und wiedmen .
^
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Zu Teutsch :

Der Allerdurchl . MARIA WHERESIA
Von Oesterreich /

Der vomcflichsten Mutter des Vatterlands /
Der dreyfach geheiligten Heldin /

Welche denen Herrschenden /
Denen Weisen / denen Kriegenden /

Zum Vorbilde / zur Bewunderung / zum Muster
dienet ;

Bezeigen eine gleiche Freude /

Und gleiches Vergnügen /
Dero ausnehmenden Hoheit und Tugend

Allerunterthänigffe / allergehorsamste /

Aliergetreueste Verehrer .
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Cs ist ein sonderbares Glük / zu sehen /
Und mit so fröhlicher Inbrunst zu begrüssen

Die Fürsten /

Welche an gleicher Hoheit Theil nehmen /
Mit gleicher Ehre gläntzen /

Bey stohlokenden Jubel - Schall einziehen /
Und in denen Seelen deren Völkern

Sieg - prangen .
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S » Teutsch ;

Seyd gegrüssek /
Ihr / unsere Vergnügen !

Betrettet Wien /
Das Haupt der Oesterreich ^/

An statt der Röm . Sieges - Burg ;
Und weyhek Hof und Stadt /

Wie ehemalens Hermes Egypten /
Durch Eure Göttlichkeit

Zu einem Tempel aller Tugenden ein .
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Zu oberst des Ehren - Bogens erschienen Ihre

Kaiser ! , und Königl . Majestäten / mit Lorber gecrönet /

auf einem prächtigen nach dem Beyspiel der ersten Röm . >

Kaiseren von Löwen gezogenen Triumph - Wagen / und !

oben demselben die Lob - schallende Göttin des Gerüchts ; -

als weite sie gleichsam mit HoratiuS / dem Günstling und

Hof - Poeten des Kaisers AugustuS / dem Glük - wünschen -

den Volk verkündigen : daß mit der Wiederkunft Ihrer k

Kaiser ! . Königl . Majestäten zu erwünschter Freude nun - k

mehre alles von neuem blühen und wachsen werde : I

Losr ' - r eo/M . t

- ' V ' t

Gleichwie vor Zeiten schon zu Rom P. Aemilius seine ;

Kinder bey sich aus seinem Triumph - Wagen führte / so

befanden sich auch die beyde Kaiser ! . Printzen / bey einem

Altar / auf welchem ein reines Feuer brannte ; die unsäg¬

liche Liebe / Treue / und Inbrunst ( kelUI ' I . IUL LXäOK ,

rivL8 , kimuä klLl ' ^ S ) abzubilden .

Welch « Gemüts - Billigkeit der Herrschaft / und Ihrer

Unterthanen gegcn - cinander / mehr in die Hertzen / alS aus

die Müntzen / zu prägen ist. . . ^
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Dieses gantze Ehren - Gerüst wurde Abends rm

iQOOO . Feuer - Töpfen / und Lampen / auch feinen Wax -

und Wind - Lichtern in zierlichster Eintheilung beleuchtet ;

sonderbar seynd die innerhalb des Bogens / und in denen

Durch - Gangen an denen Wänden rings - herum zwischen

Lampen aufgehenkt geweste grosse und kleine Spiegel nebst

denen kostbaresten mit hauffigen Wax - Kertzen bestekten

Krystall - Leuchtern sehr prächtig und angenehm in die Au¬

gen gefallen / also zwar / daß an der Vortreflichkeit der

Beleuchtung dieses Gerüst mittelst allgemeiner Belobung
den Vorzug vor allen andern erhalten .

Daß solchemnach die Herrlichkeit des Gebäudes / die

Geschiklichkeit des Bau - Meisters / die Beschleunigung des

Werks / die Vollkommenheit des gantzen Siegs - Bogens /

welcher auf einem Kupfer - Stich besser/ als in denen Schrif¬

ten erscheinen wird / grundsam anzurühmen . Den Schluß
des Dank - und Freuden - Festes macht Oviälus

//// ?/ /

Vor



Vor des Bürgert . Lang - Messer - Schmids vommici

Heigl seinem Gewölb im Gundlischen Haus beym schönen
Brunn gegen - über

Ware der Kaiser auf dem Thron sitzend vorgestellet .
U- st . X/lvar ! weil sich das Blak hat gewendt /

V So solle leben der Kaiser und die Kaiserin ohne End .
An der rechten Hand des Kaisers wäre vorgestellt der König von Frankreich /

Md der Marschall Nell ' - lsie .

U. st - Sey mir Willkomm / mein Wanders - Mann /
Um dich hats mir recht andt gethan :
Von was ich jetzt will fangen an /

Die Römisch ' Cron ' hat kranailcuL schon . .

An der linken Hand warenvor gestellt drey Polaken mit ihren Pfeiffen einen

Baren tantzen lassend .
U- st . Du must mir tantzen ein ' jeden Schritt /

Weil du gebrochen hast unsern Fried .

In dem Rueppischen Haus m der Himmel , Pfott - Gasten
Bey Hrn . Christoph Römer ! / Burgerl . Bier - Wirt /

Ware folgende Beleuchtung :
dem ersten Fenster wäre gemahlen eine Schieß,Stadt / alwo ein Schütz

dem GrossHertzog die Römische Crone auf einem Sammeten Polster /
als das Beste überreichte / mit der Inschrift :

Es waren zwar der Schützen viel ,
Zu schießen um die Cron ' /

Frantz Lothring traf das beste Ziel /
Und tragt den Preiß davon .

Noch sieben Schützen schössen auch /
Die hat kein Wind verführt ;

Zwey wüsten nicht den rechten Brauch /
Drum seynd die Schüff ' cailirt .

An dem anderen Fenster wäre keine Mahlerey / sondern nur folgende Schrift :
Ich wolt ' gern mehr illumimren /

Aab nicht Zeit gehabt vor Lxerciren ;
Vielleicht kan bald was treffen ein /
Da alles wird beleuchtet seyn.
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